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ANZEIGE

Material-
verwaltung 

leicht 
gemacht

Mit der minilu WaWi 
alles im Blick

So und nicht anders sollte die Reaktion von zahnmedizinischem Fachpersonal lauten, doch die Realität 

sieht noch viel zu oft so aus: Terminvergabe am Ende der Sprechzeit, Tragen von zwei Paar Handschuhen, 

Sondermarkierung der Patientenakte …  Anlässlich des Welt-Aids-Tages am 1. Dezember zeigen die 

Deutsche Aidshilfe sowie das Team der Berliner Szenekiezpraxis Lipp und Lutz Zahnärzte, wie mehr 

Solidarität und weniger Diskriminierung in der Praxis gelingen.

THEORIE & PRAXIS

Für die Rente zu jung, fürs Sparen zu 

oft im Dispo – Fakt ist: Mit den eigenen 

Finanzen kann man sich nicht früh genug 

auseinandersetzen, um im Alter unabhängig zu sein. 

Antje Isbaner und Sabine Nemec verraten, wie ihr auch 

mit kleinem Budget langfristig euer Geld vermehrt.

Selbst ist die Frau

HIV-positiv – so what?! 

› Mehr auf S. 40
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› Mehr auf S. 28

Ka-Ching!

› Mehr auf S. 34

Alles bio? 
Aber natürlich!
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Bakterienanzahl minimieren, negative 

Einflüsse eliminieren, körpereigene 

Abwehrkräfte reaktivieren – das 

Team der Zahnarztpraxis 

Tanja Derksen beweist 

mit dem „Biologischen 

Mundgesundheits-

konzept“ von DH 

Janine Sarah Klee, 

wie Prophylaxe 

und PZR auch 

ohne chemische 

Zusatzstoffe 

funktionieren.
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So und nicht anders sollte die Reaktion von zahnmedizinischem Fachpersonal lauten, doch die Realität 

sieht noch viel zu oft so aus: Terminvergabe am Ende der Sprechzeit, Tragen von zwei Paar Handschuhen, 

Sondermarkierung der Patientenakte …  Anlässlich des Welt-Aids-Tages am 1. Dezember zeigen die 

Deutsche Aidshilfe sowie das Team der Berliner Szenekiezpraxis Lipp und Lutz Zahnärzte, wie mehr 

Solidarität und weniger Diskriminierung in der Praxis gelingen.
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HIV-positiv – so what?! 
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